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Anzeigen
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mit 20 en aus Halle mit
15 Pfg und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich
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Deutſches Reich
z of und Perſonalnachrich tenVerlitt 2 Der Kaiſer hörte heute nach der a

kehr von ver mit der Kaiſerin gemeinſchaftlich gemachten Spaz er
fahrt mit anſchließender Promenade im Thiergarten den Vortrag
des Chefs des Civilkabinets und hatte darauf eine Beſprechung
mit dem Generaladjutanten v Miſchke

Freiherr v SchorlemerAlſt hat wie das Weſtf Volksbl
heit bei der ihm vom Kaiſer gewährten Audienz eine ein

get ende Schilderung der Bedürfniſſe und Wünſche der Land
Wirthſchaſt des Weſtens wie der Landwirthſchaft überhaupt ge

b Er war zu dieſem Zwecke auf den perſönlichen Wunſches Kaiſers nach Jerlin entboten worden Die Köln Volksztg
bringt hiermit das Auftreten des Landwirthſchaftsminiſters im
Abgeordnetenhauſe in Verbindung

Fürſt Bismarck hat dem Kaiſer zu ſeinem Geburtstage eine
ſchriftliche Gratulation überſandt ürſt Bismarck wird wie
der münchener Allg Ztg aus Berlin von gut unterrichteter
Seite gemeldet wird in den nächſten Monaten Friedrichsruh
nicht verlaſſen und ſomit dem Staatsrath fernbleiben

aiſer Wilhelm ſandte an den Schwiegerſohn des vere en Marſchalls Canrobert de Navacelle folgendes
Beileidstelegrammz Mein Von chfter meldet Mir den Tod des Marſchalls

Canrobert Von ganzem Herzen werden Jch und Mein Garde
corps mit Jhnen den Heimgang des heldenmüthigen Ver
theidigers von SaintPrivat bedauern der Uns immer mit
Bewunderung erfüllt hat rei et
Wien 30 Jan Jn unterrichteten Kreiſen verlautet Erzherzog K n werde die öſterreichiſch ungariſche

Kriegsmarine bei der Eröffnung des Nord als
mit den Schiffen Kaiſerin und Königin Maria Thereſia
Kaiſerin Eliſabeth und Kaiſer Franz Joſef vertreten

Der Dank des Kaiſers
Der Reichsanz veröffentlicht folgenden Dankerlaß des

aiſersAls ſchönſte Feſtgabe ſind mir auch zu meinem diesjährigen
Geburtstage aus allen Gauen des deutſchen Vaterlandes ſo
wie von patriotiſchen Deutſchen im Auslande Glück und
Segenswünſche in reicher Fülle zugegangen ſo daß mir eine
Beantwortung derſelben im einzelnen unmöglich iſt Es ge
währt mir wahrhafte Freude und Befriedigung zu wiſſen
daß nicht nur im engeren Vaterlande ſondern überall wo
Deutſche weilen mein Ehrentag durch feſtliche Veranſtaltungen
mannigfachſter Art mit herzlicher Theilnahme gefeiert worden
iſt Kann ich doch aus den mir gewordenen Kundgebungen
unverbrüchlicher Treue und Anhänglichkeit die Zuverſicht
entnehmen daß das Band gegenſeitiger Treue welche das
deutſche Volk mit ſeinen Fürſten verbindet und welches
vor nunmehr bald 25 Jahren ſo herrliche Früchte gezeigthat auch in ernſteren Zeit die Gott der Herr von uns in

Gnaden abwenden wolle ſich als feſt und unzerreißbar erwei
ſen wird Jn dieſem Bewußtſein werde Jch mit Freudigkeit
fortfahren Meine Kraft für die Größe und Wohlfahrt
unſeres theuren Vaterlandes einzuſetzen und bin Jch gewiß
daß Jch hierbei auf die treue Mitarbeit aller Gutgeſinnten
rechnen kann Jndem Jch Allen welche an Meinem Ge
burtstage Mir freundliche Aufmerkſamkeit erwieſen und
Meiner liebevoll gedacht haben Meinen warm empfundenen
Dank ausſpreche erſuche Jch Sie dieſen Erlaß zur öffent
lichen Kenntniß zu bringen

Berlin den 30 Januar 1895

An den Reichskanzler

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 30 Jan Jſſt es das ſchlechte Wetter von dem

Verlin ſeit einigen Tagen heimgeſucht wird oder iſt es die
Tagesordnung der letzten Wochen die ſchuld daran iſt daß
die Sitzungen des Reichstages jetzt ſo ſchlecht beſucht ſind aber
nein da iſt noch ein Motiv Die Kommiſſionsſitzungen die jetzt
faſt täglich ſtattfinden mögen vielleicht auf den Beſuch ungünſtig
einwirken Die Herren ſind ermüdet gewöhnlich ziehen die
Kommiſſionsberathungen bis unmittelbar vor Beginn der Plenar
ſitzung ſich hin und wenn dann noch Gegenſtände von anſchei
nend geringerem Jntereſſe auf der Tagesordnung ſtehen dann
ziehen es die Herren Abgeordneten vor entweder in den Wandel
gängen zu promeniren oder ganz und gar fern zu bleiben So
war es auch heute Nur ein kleines Häuflein Wetterfeſter
etwa vierzig mochten s geweſen ſein war im Saale an
weſend als Herr Bebel die Debatte über den Antrag betr die
Aufhebung des Diktatur Paragraphen in Elſaß Lothringen
eröffnete Mit Spannung folgte der Reichskanzler den Worten
des Sozialiſtenführers der daran erinnerte daß Fürſt Bismarck
einmal die baldige Aufhebung dieſes Geſetzes verſprochen hatte
Herr Bebel ging mit dem Paragraphen ziemlich ſcharf ins Ge
richt und meinte daß derſelbe heute keine Berechtigung mehr
habe Wie immer bei ſolchem Anlaß machte ſich eine gewiſſe
Bewegung geltend als Kanzler Fürſt Hohenlohe von ſeinem
Platze aus ruhig und ſachgemäß die Nothwendigkeit der weiteren
Fortdauer des Diktatur Paragraphen zu rechtfertigen verſuchte
Dicht geſchaart ſtanden die Abgeordneten um den Miniſter

herum um den leiſe ſprechenden Kanzler beſſer
zu verſtehen und mit Jntereſſe folgten ſie ſeinen be
merkenswerthen Ausführungen die nicht ohne Eindruck
blieben Auch dem nachfolgenden Redner dem elſaß
lothringiſchen Staatsſekretär von Puttkamer wurde dieſe
Aufmerkſamkeit zu theil Herr v Puttkamer eine ſtattliche ſym
pathiſche Erſcheinung ſpricht in ſchneidigem Ton und nicht ohne
parlamentariſches Geſchick Seine Ausführungen bildeten eine
ſehr umfangreiche eingehende Ergänzung der Darlegungen des
Reichskanzlers Auch er meinte daß der Diltaturparagraph
wenn er auch in 9 Jahren nur zweimal angewendet worden ſei
und wenn er auch gegen die ElſaßLothringer ſelbſt nicht an

Wilhelm I R

Halle a d Saale Donnerstag den 31 Jannar

gewendet zu werden braucht doch weiter beſtehen bleiben müſſe
damit die dortige Regierung gegen auswärtige Agitatoreu
namentlich Franzoſen die in Elſaß Lothringen Unruhe ſtiften
wollen gewiſſe Sicherheiten beſitze Auch Herr v Puttkamer
zollte gleich dem Reichskanzler der korrekten Haltung der fran
zöſiſchen Regierung gegenüber elſäſſiſchen Dingen volles Lob
was in den maßgebenden Kreiſen in Frankreich gewiß ſehr an
genehm berühren wird Einen draſtiſchen Gegenſatz zu dieſen
Darlegungen vom Miniſtertiſche bildeten die geharniſchten Aus
führungen des Elſäſſers Gruſeber der mit ſehr temperament
voller Geberde und ebenſolcher Sprache die angeblichen Leiden
der Elſaß Lothringer unter dem Diktaturparagraphen ſchilderte
und damit ſich in Uebereinſtimmung befand mit dem jugendlichen
Sozialiſten Bueb das jüngſte Mitglied des Reichstages
der ſelbſt Elſaäſſer auch die Abſchaffung des Paragraphen
forderte Jnzwiſchen war es aber ſpät geworden immer mehr
machte ſich Ermüdung geltend und ſo wurde die Sitzung gegen
6 Uhr geſchloſſen um morgen fortgeſetzt zu werden

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
88 Berlin 30 Jan Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute

die Beſprechung des Programms des Miniſters v Hammer
ſt ein fortgeſetzt Abg Richter hebt die einzelnen Punkte her
vor in denen er mit dem Miniſter einverſtanden iſt kritiſirt
dann die Vorſchläge betr die Reform der Zucker und Brannt
weinſteuergeſetze Das Geſetz von 1892 ſei die beſte That des
Finanzminiſters Miquel Dem Antrag Kanitz werde durch die
Berathung im Staatsrath zu viel Ehre angethan Miniſter
Miquel deſſen Erſcheinen in dem Augenblick wo Richter ſein
Verdienſt um die Zuckerſteuer feiert große Heiterkeit hervorrief
vertheidigt den Staatsrath gegen die Kritik Richters für das
Zuckerſteuergeſetz fei er nicht verantwortlich weil der Reichstag
daſſelbe amendirt habe Nach der Vorlage ſollten die Ausfuhr
prämien ſchon am 1 Auguſt d nicht erſt 1897 wegfallen
Die Wiedereinführung der Rübenſteuer wolle er auch jetzt nicht
Als Ziel der Reform bezeichnet Miquel das Fernhalten von
großkapitaliſtiſchen Einflüſſen auf die Zuckerinduſtrie und die
Brennerei Auch er ermahnt die Vertreter der Landwirthſchaft
die Gegenſätze nicht zu ſehr zu verſchärfen Ein einziges
Mittel zur Hilfe wie der Antrag Kanitz gebe es
nicht Miniſter v Hammerſtein erklärt nicht er ſondern
andere hätten von der Reviſion der Handelsverträge geſprochen
Abg Sattler nl iſt mit der Reform der Zuckerſteuer einder
ſtanden Abg v Mendel Ekonſ ebenfalls aber Abhilfe für
die Landwirthſchaft könne einzig und allein der Antrag Kanitz
ſchaffen Er verlangt Thaten dann erſt werde das Mißtrauen
ſchwinden v Tiedemann fſfreikonſ verlangt die Reform der
Arbeiterverſicherung behufs Erleichterung der Landwirthſchaft
Nach Mendel ſprachen noch Sieg nl und Herold Centr
Dann wird die Debatte vertagt Perſönlich weiſt Richter
die Bemerkung des Finanzminiſters zurück der beſtritten
hatte daß Fürſt Bismarck ſelbſt die Berufung des Staatsraths
1890 als Hemmſchuh bezeichnet habe und weiſt nach daß Fürſt
Bismarck eine ſolche Aeußerung gegen den Redacteur des Frankf
Journals, E Rittershaus gethan was Migquel nicht be
ſtreitet Die Bemerkung des Miniſters v Hammerſtein er
Richter ſuche durch unrichtige Darſtellung in der Diskuſſion die
Regierung wie gewöhnlich zu verdächtigen ſei da der
Präſident dieſelbe nicht gerügt habe eine Ungebühr der Präſi
dent ruft Richter zur Ordnung Der Miniſter erklärt er habe
die Worte nicht gebrauchen wollen und im Bericht geſtrichen
Fortſetzung der Berathung morgen

Die Umſturzvorlage in der Kommiſſion
Jn der Sitzung am Mittwoch wurde zunächſt über den An

trag des Centrums wegen Aufnahme des S 166 Gottes
läſterung in den S 111a d h unter diejenigen ſtrafbaren
Handlungen deren Glorifizirung mit Strafe bedacht werden
ſoll diskutirt Für die Nationalliberalen plaidirte Herr
Enneccerus gegen den Centrumsantrag Außerdem ſprachen
dagegen Liebermann v Sonnenberg der eine ſolche
Beſchränkung der antiſemitiſchen Agitation darin witterte daß
er erklärte die ſämmtlichen 15 Antiſemiten des Reichstags
würden gegen das Geſetz ſtimmen wenn S 166 in den S 111a
eingeſtellt werde ferner der konſervative Hüpeden unter
kulturkämpferiſcher Motivirung außerdem die Herren Lang
mann und Bebel für ihre Fraktionen endlich Dr Barth
mit der Begründung daß er den S 166 überhaupt für ver
fehlt und reviſionsbedürftig halte Unter den Ausführungen
für den Centrumsantrag waren die des Herrn v Hammer
ſt ein konſ die intereſſanteſten Der Redner meinte u a
gegen Herrn Enneccerus er habe gar nicht den Wunſch daß
die Staatsanwaltſchaft vor den Profeſſoren weiter ſo Halt
mache wie das bisher der Fall geweſen ſei und ferner die
Konſervativen fühlten ſich in der Auffaſſung des dogmatiſchen
Chriſtenthums den Katholiken erheblich als den prote
ſtantiſchen Profeſſoren Meinhold und Grafe Der Centrums
antrag wird mit 16 Konſervative mit Ausnahme von Hüpeden
Centrum und Pole gegen 8 Stimmen Nationalliberale
Hüpeden Liebermann Freiſinnige angenommen Die Sozial
demokraten enthielten ſich der Abſtimmung Die S8 167 und
172 Ehebruch wurden nach den Anträgen des Centrums gleich
falls mit großer Mehrheit angenommen Desgleichen der
8 242 Diebſtahl Nächſte e Freitag vormittags Jn
dieſer Sitzung werden die Anträge Barth und Greiß die ſich
gegen die Glorifizirung ver Duelle richten zur Ver
handlung kommen

Der Deutſche Handelstag und der unlautere Wett
bewerb

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages iſt zur Zeit in
Berlin verſammelt und beſchäftigte ſich am Mittwoch mit dem
Geſetzentwurfe zur Bekämpfung des unlouteren Wettbewerbes

1895
Bei der ſehr eingehenden Erörterung ſtellte ſich herans daß
eine Mehrheit war welche die Beſtimmungen ds
Geſetzes für mehr ſchädlich als nutzbringend erachtete deme
en wurde die Ablehnung deſſelben mit 17 gegen 12 Stimmen
eſchloſſen während bei der Spezialberathung der Autrag den

du abzulehnen mit Stimmengleichheit angenommen wurde
u Erwägung des Umſtandes daß der Ausſchuß in dem vor

liegenden Falle die Aufgabe habe die Behandlung des Geſetz
entwurfes in der demnächſt ſtaltfindenden Plenarverhandlung
des Handelstages vorzubereiten und daß der Minderheit
Gelegenheit gegeben werden müſſe ihre Anſicht zum Ausdruck
zu bringen wurde doch in die materielle Berathung eingetreten
und dem S 1 die folgende Faſſung gegeben

Wer es unternimmt im geſchäftlichen Verkehr durch un
richtige Angaben thatſächlicher Art über die Beſchaffenheit und
Preisbemeſſung der Waaren und gewerblichen Leiſtungen
über die Bezugsquellen von Waaren über den Beſitz von
Auszeichnungen oder den Anlaß zum Verkauf zum Zwecke der
Täuſchung des Publikums den Anſchein eines beſonders
günſtigen Angebots hervorzurufen kann auf Unterlaſſung der
unrichtigen Angaben in Anſpruch genommen werden ieſer
Anſpruch kann von jedem Gewerbetreibenden der Waaren
oder Leiſtungen gleicher Art herſtellt oder in den Verkehr
bringt geltend e werden Zur Sicherung des An
ſpruches können einſtweilige Verfügungen erlaſſen werden

Neben dem Anſpruch auf Unterlaſſung haben die vor
erwähnten Gewerbetreibenden auch Anſpruch auf Erſatz des
durch die unrichtigen Angaben verurſachten Schadens gegen
den Urheber der Angaben falls dieſer ihre Unrichtigkeit kannte
oder kennen mußte

Der S 2 des Entwurfs wurde unverändert angenommen
Dem S 3 wurde folgende Faſſung gegeben

Durch Beſchluß des Bundesrathes kann nach Anhörung
der Handelsvorſtände beſtimmt werden daß große Waaren im
Einzelverkehr nur in beſtimmten Mengen Einheiten oder mit
einer auf der Waare oder ihrer Aufmachung anzubringenden
Angabe der Menge gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten
werden dürfen

Der zweite und dritte Abſatz des S 3 werden unverändert
angenommen Zu S 4 wurde ein Zuſatz angenommen dahin
daß die unwahren Aeußerungen über ein Gewerbegeſchäft uſw
unter Verſäumung der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns
gemacht ſein müſſen Die S8 5 und 6 werden unverändert
angenommen Die 88 7 und 8 den Verrath von Geſchäfts
und Fabrikgeheimniſfen betreffend gaben zu außer
ordentlich eingehenden Verhandlungen Veranlaſſung die zur
Ablehnung dieſer beiden Paragraphen führten Die weiteren
Paragraphen gaben zu materiellen Aenderungen keine Ver
anlaſſung Die Verhandlungen wurden darauf auf Donnerstag
vertagt

Verſchiedene Mittheilungen
Es wird der Magd Ztg von gut nunterrichteter Seite be

ſtätigt daß der letzte Beſchluß der Reichstagsbaukommiſfion
über die Aufſchrift am neuen Reichstagshauſe noch
kein endgiltiger iſt Gegenwärtig unterhandeln die Fraktionen
über die Sache und man hofft daß dadurch die Frage eine be
friedigendere Löſung als bisher erhält

Die von der Budgetkommiſſion des Reichstages
eingeſetzte Unterkommiſſion hat beſchloſſen für die Ober
poſtdirektionsſekretäre eine Erhöhung des Mindeſtgehaltes
für die Oberpoſtſekretäre eine ſolche des Höchſtgehaltes vor
zuſchlagen außerdem ſollen die Landbriefträger ſchon nach
zwölf Dienſtjahren das Höchſtgehalt erreichen

Der Fuchsmühler Bezirksamtmann Wakl iſt pen
ſionirt worden und zwar wie es in der offiziöſen Mittheilung
hierüber heißt wegen körperlicher Leiden und nachgewieſener
Funktions u fähigkeit Es wird beſonders erklärt daß kein Druck
von ohen auf die Einreichung des Penſionsgeſuches ausgeübt
worden ſei Die Disciplinarunterſuchung die ſich hauptſächlich
mit der Frage der Nothwendigkeit der Requirirung von Militär
durch den Bezirkshauptmann beſchäftigte ſei beendet man habe
aber vor dem zu treffenden Beſcheid die Gerichtsverhandlung
abwarten wollen Jnzwiſchen habe ſich aber das Augenleiden
Wall s ſo verſchlimmert daß aus dienſtlichen und perſönlichen
Gründen die Genehmigung des Penſionsgeſuches nicht habe ver
ſagt werden können

Jm Prüfungsjahr 1894 wurden in Deutſchland 1405 Aerzte
und 672 Apotheker approbirt Von den letzteren entfielen
305 auf Preußen 187 auf Bayern und 55 auf Sachſen

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Mittheilung an das
Ober Kommando der Marine wird S M S Gneiſenau,
Kommandant Korvetten Kapitän da Fonſeca Wollheim am
J d e von Neapel nach Port Mahon Jnſel Minorca in
See gehen

Auslaud
OeſterreichUngarn Am Mittwoch als am Sterbe

tage des Krönprinzen Rudolf wurden zahlrei
Kranzſpenden in der Kapuzinergruft uiedergelegt darunter ein
Kranuz von dem Deutſchen Kaiſer mit der Juſchrift Jn
treuer Freundſchaft Erzherzog Ludwig Victor legte per
ſöulich einen Kranz nieder Jn der Hofburgkapelle und der
Kapuzinerkirche fanden zahlreich beſuchte Seelenmeſſen ſtatt

Aus Czerno witz wird vom 30 d gemeldet Jn Sada
or a wurde eine weitverzweigte Schmugglerbande verſaftet Die Meldung die Finanzwache ſei während des

Gottesdienſtes in vie dortige Shnagoge eingedrungen und da
ſelbſt habe eine Schlägerei ſtattgefunden iſt unwahr die
Ordnung wurde nirgends geſtört

Jtalien Die Agenzia Stefani veröffentlicht folgende
Note Zwei Bataillone die von Negpel nach Maſſauga
abgehen ſind dazu beſtimmt die Vertheidigungskräfte gegen
die tigriner Derwiſche endgiltig zu vervollſtändigen Es ſind
das die letzten Bataillone die nach Afrika den Alle Mel
dungen von einer Expedition gegen Harrax ſind durchaus un



begründet Die italieniſche Regierung unterhält die beſten Be
ziehungen zu Ras Macome

Frankreich Zu Ehren des Königs Alexander von
Serbien gab Präſident Faure am Mittwoch ein Frühſtück
dem König Milan die Miniſter Briſſon und Challemel Lacour
beiwohnten

der Kammer ward am MittwochBelgien JnBeruert zum Kammerpräſidenten gewählt mit 91 Stimmen

inken die der bisherigeder Rechten gegen 46 Stimmen der
Präſident Deiantſheere erhielt Berngert gab ſeinem Bedauern
darüber Ansdruck daß Delantſheere ſein Amt als Präſident
niedergelegt habe und beklagte daß die Kammer die aus dem
allgemeinen Stimmrecht hervorgegangen ſei bisher nichts
Beſonderes geleiſtet habe Er erſuche alle Mitglieder perſön
liche Auseinanderſ n zu vermeiden und ſich des Patriotismus
und der Größe ihrer Aufgabe zu erinnern um mit Hilfe der
Vorſehung das Werk des ſozialen Fortſchrittes das im
Jahre 1886 begonnen wurde zu einem guten Ende zu führen
Beifall ſeitens der Rechten

Rußland Die Leiche des Staatsminiſters v Giers ward
am Mittwoch nachmittag in Gegenwart des Kaiſers der
Kaiſerin Witiwe der Großfürſten des Reichrathes des
Miniſteriums und des diplomatiſchen Corps feierlich nach dem
Sergiuskloſter übergeführt woſelbſt am Donnerstag die Bei
ſetzung erfolgt Jm Winterpalais ſtellten die Miniſter
Durnovo Wannowsky Witte und Jermolow dem Kaiſerpaar
107 Abordnungen von Kirgiſen Kalmücken und anderen
fremden Stämmen Sibiriens und Aſiens vor

Norwegen Am Mittwoch nachmittag fand eine Sitzung
des Staatsraths ſtatt in welcher zumeiſt Storthings
angelegenheiten berathen wurden Donnerstag ſoll eine weitere
Sitzung abgehalten werden Wie von unterrichteter Seite ver
ſichert werde das Kabinet demiſſioniren

Bulgarien Die Freie Preſſe meldet aus Sofia Die
parlamentariſche Unterſuchungs Kommiſſion be
ſchloß über den unbeweglichen Beſitz Stambulow s
die Sperre zu verhängen die Verwaltungsbehörden
gaben dieſem Beſchluſſe Folge Es ſcheint alſo doch noch etwas
gegen Stambulow im Werke zu ſein

Nordamerika Ans Waſhington bringt uns der Tele
graph unterm 30 d eine gute Nachricht Das Repräſen
tantenhaus hat mit 239 gegen 31 Stimmen unverändert
die Vorlage angenommen durch welche der du cker
Differentialzoll aufgehoben wird Die Aufhebung
dieſes Differentiglzolles iſt für die deutſche ZuckerJnduſtrie
eine weſentliche Erleichternng

Der Krieg in Oſtaſien Die chineſiſchen Friedens
unterhändler ſind nach einer Depeſche aus Yokohama am

Mittwoch in Kobe eingetroffen und von da am Mittwoch
nachmittag in Begleitung des Amerikaners Forſter nach
Hiroſhima weitergereiſt Die Friedensunterhandlungen
könnten alſo nun ſofort beginnen

Nach einer amtlichen Depeſche aus Kaiping iſt die
chineſiſche Macht in Newſchwang durch eine vom Süden
kommende 20,000 Ma ſtarke Truppenabtheilung unter dem
General Li verſtärkt worden

Halle und Amgegend
Halle 31 Jan

Feuerverſicherungsſteuer Der Beſchluß der hieſigen
Stadtverordneten Verſammlung von den Feuerverſicherungen
auf Jmmobilien und Mobiliar eine Jahresabgabe von z pro
Mille der Verſicherungsſumme zu erheben iſt nicht durch
gedrungen da es der Bezirksausſchuß zu Merſeburg
in ſeiner Sitzung vom 25 d einſtimmig abgelehnt hat
die erforderliche Genehmigung zu der fraglichen Steuer zu er
theilen Durch dieſe Entſcheidung ſtellt ſich der Bezirksausſchuß
zu Merſeburg auf den Standpunkt daß eine auf Grund des
zwiſchen einer Verſicherungs Geſellſchaft und dem Verſicherten
beſtehenden privaten Vertragsverhältniſſes erhobene Steuer auch
wenn ſie der Form nach als indirekte Steuer zur Erhebung ge
langen ſollte ſich thatſächlich doch als direkte Beſteuerung der
Verſicherungsgeſchäſte charakteriſirt Nach S 22 des Kommunal
Abgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 dürfen aber ohne beſondere
obrigkeitliche Genehmigung an direkten Gemeindeſteuern mit Aus
nahme gewiſſer Aufwandſteuern nur ſolche aus Grundbeſitz Ge
werbebetrieb und Einkommen erhoben werden Eine Beſteuerung
auf Grund der Feuerverſicherung iſt hiernach ausgeſchloſſen und
ſomit entbehrt das ganze Steuerprojekt überhaupt der rechtlichen
Zuläſſigkeit ſo daß deſſen Ablehnung ſeitens des Bezirksaus
ſchuſſes eigentlich mit Sicherheit vorauszuſehen war Aehnliche
Steuern ſind auch in anderen größeren Städten der Monarchie
angeregt worden bis jetzt jedoch ſtets entweder ſchon von dem
gemiſchten Bürgerausſchuß oder vom Magiſtrat oder von der
Stadtverordneten Verſammlung abgelehnt worden Die Ent
ſcheidung des Bezirksausſchuſſes Merſeburg wird wohl dazu bei
e Kommunen von weiteren Verſuchen in dieſer Richtung
abzuhalten

XV Landtag der Provinz Sachſen
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Merſeburg 30 Jan
Der Vorſitzende Fürſt zu Stolberg Wernigerode eröffnet

um 10 Uhr die Sitzung mit einigen geſchäftlichen Mittheilungen
Hierauf tritt der Landtag in die Tagesordnung ein

Die erſte Berathung der Vorlage des Herrn Landtags
Kommiſſarius betr die Errichtung einer Landwirthſchafts
kammer für die Provinz Sachſen nebſt Aeußerung des

Provinzial Ausſchuſſes über dieſe Vorlage wird mit der Berathung
der Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes betr den Antrag
des Landwirthſchaftlichen Centralvereins in Bezug auf die

en einer Londwirthſchaftskammer für die Prov nz Sachſen
l

Der ProvinzialAusſchuß hat die Vorlage des Herrn LandtagsKommiſſars vorberathen u einſtimmi J
ver el a z f s beſchloſſen dem Pro

I rrichtung einer Landwirthſchaftskammer und zware ganze Provinz Sachſen für wünſchenswerth zu

2 ſeine Zuſtimmung zu den Beſtimmungen der ſeiterKgl eng an entworfenen Satzungen n e S der
Der Provinzial Ausſchuß ſpricht ſich dahin ans Wenngleich das

es zulaſſen würde die Provinz in mehrere Landwirthſchafts
mmerbezirke z theilen ſo iſt doch nur eine Kammer für die

Provinz vorgefehen Einer der Hauptzwecke der neuen Ein
tung die wirkſame Vertretung der landwirthſchaftlichen
tereſſen wird am ſo beſſer erreicht werden je größer der
fang und das Anſehen der betr Körperſchaft iſt Jn einer

umfaſſenderen Organiſation wird für lokale Einzelintereſſen am
eheſten ein Ausgleich gefunden werden und nur das als Aus
druck der allgemeinen Anſichten eine Majorität finden was in
der That den gemeinſamen r entſpricht Die Land
wirthſchaftskammern haben die Aufgabe eine umfaſſende mit
behördlicher Autorität verſehene und finanziell ſelbſtändige
Vertretung der Land wirthſchaft und ein Mittelpunkt aller
Beſtrebungen zur Förderung derſelben zu werden Neben einer
ſolchen Organiſation werden die beſtehenden landwirthſchaftlichen
Centralvereine nur ſchwer ihre ten behaupten können
Es würden für zwei ſolcher Organiſationen die perſönlichen
Kräſte und die Mittel fehlen und in der Verſolgung der
beiderſeitigen Aufgaben vielfache Kolliſionen zumal mit
Zeug auf die Vertheilung der nach wie vor denbetr Bezirken zur Förderung der Landwirthſchaft zu gewährendenStaatsſubventionen unvermeidlich ſein Es Crichein daher an

gezeigt die landwirthſchaftlichen Centralvereine in den Land
wirthſchaftskammern aufgehen zu laſſen Dies kann um ſo eher
geſchehen als die eigentlichen Elemente der landwirthſchaftlichen
Vereinsthäti keit die landwirthſchaftlichen Kreis und Zweig
vereine welche ſchon vor den Centralvereinen beſtanden auch
jetzt beſtehen bleiben ſollen Sie werden zu den Landwirth
ſchaftskammern einzeln oder in Unterverbänden in daſſelbe Ver
hältniß treten in welchem ſie jetzt zu ihrem Centralverein ſtehen
dort ihre gemeinſame Vertretung finden und von dort An
regungen zu ihrer Thätigkeit und materielle er
alten s ſteht zu erwarten daß die Wahlen der ländlichen
itglieder der Kreistage ſich in erſter Linie auf die Männer

lenken werden welche bis jetzt ſchon in den landwirthſchaftlichen
Vereinen ſich um die Landwirthſchaft verdient gemacht haben
oder von welchen eine gleiche gemeinnützige Wirkſamkeit zu er
warten iſt Von ſolchen Mitgliedern der Kammer iſt ſicher
vorauszuſetzen daß ſie für die Bedürfniſſe der landwirthſchaft
lichen Kreis und Zweigvereine daſſelbe Verſtändniß haben
werden wie die jetzt von den betreffenden Vereinen zu den
Centralvereinen entſandten Delegirten Dieſe Vorausſetzung
wird um ſo eher zutreffen als es den Kammern ganz unmöglich
ſein würde eine irgendwie eingreifendere Wirkſcankeit zu entfalten
wenn ſie ſich nicht in den landwirthſchaftlichen Vereinen Organe
ewinnen durch welche ſie mit der geſammten Landwirthſchaft

ihres Bezirkes in engſte Fühlung kommen Die Entwicklung
dieſes Verhältniſſes der Landwirthſchaftskammern zu den be
ſtehenden landwirthſchaftlichen Vereinen wird man daher ruhig
der Vereinbarung der betr Parteien überlaſſen können da ſie
zu ſehr aufeinander angewieſen ſind um ſich nicht einigen zu
müſſen Das Geſetz giebt für eine allen Jntereſſen gerecht
werdende Sirigung den weiteſten Spielraum Auch ſieht das
Geſetz vor überall da wo das Bedürfniß empfunden wird
die Landwirthſchaftskammern aus den Wahlen der Land
wirthe ſelbſt hervorgehen zu laſſen eine ſolche Ein
richtung unter Auſhebung der Wahl durch die Kreistage
zu treffen ferner ermöglicht es unter beſtimmten Voraus
ſetzungen ſolche Wahlen in die beſtehenden landwirthſchaftlichen
Kreis und Zweigvereine ſofern ſie ſich zu Vertretungen aller
zur Landwirthſchaftskammer beitragspflichtigen Landwirthe ent
wickelt haben zu verlegen Es wird Sache der Landwirthſchafts
kammer und der betheiligten Landwirthe ſein zur Verſtärkung
der Autorität der Landwirthſchaftskammer als Vertretungskörper
der Land wirthſchaft dahin abzielende Abänderungen der Satzungen
zu erwägen Die vorliegenden Satzungen ſollen nur dasjenige
umfaſſen was nothwendig geregelt ſein muß um die Landwirth
ſchaftskammern aktionsfähig zu machen und was im Geſetz ſelbſt
nicht vorgeſehen werden konnte wenn man die provinziellen
Eigenihümlichkeiten berückſichtigen will Der weitere Ausbau
der Satzungen auf Grund der provinziellen Verhältniſſe und
Bedürfniſſe iſt Aufgabe der Landwirthſchaftskammer in der
erſten Zeit dürfte es zweckmäßiger ſein für alle Punkte wo das
Geſetz nicht ausdrücklich ſatzungsmäßige Beſtimmungen verlangt
die leichter zu ändernde Geſchäftsordnung d Regelung der Ver
hältniſſe zu benutzen über welche man noch Erfahrungen machen
muß ehe ſie zweckmäßig ſatzungsmäßig feſtgelegt werden können

Aus dem vorliegenden Satzungsentwurfe ſind folgende Beſtim
mungen anzuführen Die Landwirthſchaftskammer für die Pro
vinz Sachſen hat ihren Sitz zu Halle Die Kammer hat u a
den techniſchen Fortſchritt der Landwirthſchaft durch zweckmäßige
Einrichtungen zu fördern F dieſem Zwecke ſoll ſie die Anſtalten
das geſammte Vermögen ſowie die Rechte und Pflichten des
Land wirthſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen auf
deſſen Antrag zur beſtimmungsmäßigen Verwendung und Ver
waltung übernehmen und mit deſſen bisherigen lokalen Glie
derungen in einen organiſchen Verband nach näherer Verein
barung mit den betreffenden Vereinen treten Auch kann die
Landwirthſchaftskammer ſonſtige Vereine und Genoſſenſchaften
welche die Förderung der landwirthſchaftlichen Verhältniſſe zum

wecke haben in der Ausführung ihrer Aufgaben unterſtützen
Die Regelung dex Mitwirkung bei der Verwaltung der Pro
duktenbörſen und Märkte bleibt vorbehalten Wählbar zu ordent
lichen ſtimmberechtigten Mitgliedern der Landwirthſchaftskammern
ſind unter den in S 5 des Geſetzes bezeichneten Vorausſetzungen die
Eigenthümer Nutznießer und Pächter land und forſtwirthſchaft
lich genutzter Grundſtücke deren Grundbeſitz oder Pachtung im
Bezirke der Landwirthſchaftskammer zu einem Grundſteuer
Reinertrage von 30 Thlr oder mehr oder im Falle von rein
forſtwirthſchaftlicher Benutzung zu einem Grundſteuer Rein

rege von 50 Thlr oder mehr veranlagt iſt ſowie deren geſetz
liche Vertreter und Bevollmächtigte die im 86 Ziffer 2 des Ge
ſetzes bezeichneten Perſonen Die Zahl der ordentlichen Mit
glieder der Landwirthſchaftskammer beträgt 112 Wahlbezirke
ſind die Landkreiſe die Stadtkreiſe werden mit den Landkreiſen
zu gemeinſchaftlichen Wahlbezirken verbunden Hierbei kommt
dem Stadtkreiſe Halle 1 Wahlmann zu Die Landwirthſchafts
kammer hält jährlich mindeſtens eine Sitzung ab Der Vorſtand
beſteht aus dem Vorſitzenden deſſen Stellvertreter und 11 Mit
liedern Jeder Regierungsbezirk der Provinz muß im Vor
tande durch mindeſtens 2 ihm angehörige Mitglieder und
2 Stellvertreter vertreten ſein Der Vorſitzende oder deſſen
Stellvertreter vertritt die Kammer nach außen Die nicht auf
Kündigung angeſtellten Beamten haben im Falle ihrer Dienſt
unfähigkeit einen Anſpruch auf Penſion nach Maßgabe der für
die unmittelbaren Staatsbeamten geltenden Penſionsgeſetze

Abg v d rränh Jch kann dem hohen Landtage in
voller Uebereinſtimmung mit dem Landwirthſchaftlichen Central
vereine die Errichtung einer Landwirthſchaftskammer empfehlen
Das Geſetz hat ſein Fundament in der Provinz Sachſen und
das Direktorium des Centralvereins kann die Ehre in Anſpruch
nehmen einen guten Antheil an dem Zuſtandekommen des Ge
ſetzes zu haben Wir haben in unſeren Beſtrebungen manches
Entgegenkommen un aber auch manche Ablehnung er
fahren und die Zeiten ſind noch gar nicht ſo lange her wo der
Centralverein auf umfangreiche Denkſchriften eine Antwort über
haupt nicht erhielt Durch den fakultativen Charakter ſinkt der
Werth der Jnſtitution erheblich herab es fehlt aber nicht an
Mitteln den Werth zu heben es muß nämlich jede Pro
vinz möglichſt einſtimmig die Errichtung einer Kammer
beſchließen Jch bin gewiß daß der Landtag die Errichtung der
Kammer beſchließt gebe mich auch der Hoffnung hin daß die
übrigen Provinzen ihrer Verantwortung ſich bewußt ſein werden
und nicht etwa der Fall eintritt daß durch Ablehnung einiger
Provinzen der Werth unſerer Jnſtitution vermindert wird Die
Centralvereine können die Kammer nicht erſetzen weil die
Direktorien der Centralvereine nicht im Namen der geſammten
Landwirthſchaft ſprechen können ſondern immer nur im Namen
der ver Früh kleinen Anzahl Landwirthe welche dem Ver
eine angehören Von großem Werthe iſt beſonders die Mit
wirkung bei dem Vieh und Getreidehandel es iſt von großer
Wichtigkeit wenn durch geeignete Perſönlichkeiten das Treiben
der Vörſe kontrollir wird wir dürfen nicht weiter zulaſſen daß
mit den Produkien der Landwirthſchaft Spiel getrieben wird

ſelben Abſichten der
wirthſchaftliche Centralverein hat ſich deshalb auch bereit erklärt

zuſammen 360,000 Mk an die
das Vermögen der zu errichtenden Landwirthſchaftskammer über
mittelt nur die Bedingun
falls die Landwirthſchaftskammer wieder aufgelöſt werden ſollte
das Vermögen wieder an einen etwa zu gründenden Central
verein zurückfließen muß
Vermögens iſt deshalb auch die von der Provinz verlangte Mit
wirkung nicht zu verſagen

wirthſchaft gewährten Beitrag zurückzieht
gegen
Kammermitglieder event müſſen dieſelben ſehr niedrig bemeſſen
werden ſo daß nur eine Vergütung der nothwendigſten Baaraus
lagen eintritt
Beamtenverſorgung geſtrichen wiſſen da ich es für nothwendig
halte daß die Landwirthſchaftskammer von vornherein das Gefühl
und Bewußtſein haben muß mit der größten Knappheit von
Geldmitteln rechnen zu müſſen
Aenderungen erfahren werde ich eventl für die Vorlage ſtim
men ich betone aber daß ich im weſentlichen hierzu bewogen
werde durch die große Meinung welche in ſachkundigen Kreiſen
zu Gunſten der Jnſtitution herrſcht

v Werder für einſtimmige Annahme der Vorlage

ſchuſſes

haltung der Kammer Prozent des Reinvertrages wird der
mittlere Banernſtand gegenüber den jehigen Beiträgen zu den
Centralvereinen abſolut nicht mehr belaſiet der Großgrundbeſitzdagegen ſehr viel mehr der kleine Mann erheblich geringer s

dahin haben für die Landwirthſchaft nur fleißige und ſtrebſame
Leute gearbeitet und bezahlt die anderen aber einfach zugeſehen
wie ihnen die Vortheile der Bemühungen zufielen Es iſt nur
billig wenn diejenigen welche nicht arbeiten wollen wenigſtens
bezahlen müſſen Das Beſtehen der Centralvereine neben den
Landwirthſchaftskammern iſt unmöglich wenn letztere nicht von
vornherein bei Seite gedrängt werden ſollen Die Landwirth

enau in die Formen und genau in dieſchaftskammern ſollen
entralvereine hineintreten Der Land

ſein Vermögen in Effekten Hvvotheken und Grundſtücken von
Provinz abzutreten damit dieſelbe

iſt an die Ueberweiſung geknüpft daß

um Zwecke der Uebertragung des

Abg Frhr v Lucius früherer Landwirthſchaftsminiſter
a Wärme mit welcher der Herr Vorredner die Vorlage ver
trat
vereins und des Provinzial Ansſchuſſes haben meine direkten
Bedenken herabgemindert theils ſogar beſeitigt Bekanntlich ſind
die Meinungen
getheilt geweſen
daß das landwirthſchaftliche Vereinsweſen in ſeiner Bedeutung
ſinken wird daß an Stelle der freiwilligen Thätigkeit eine büreguo
kratiſche Verwaltung tritt
Jntereſſenvertretung führen könnte
Bedenken beweiſt daß ſie nicht ganz unbegründet ſind
meiner langjährigen amtlichen Erfahrung kann ich ſagen daß in
keiner Provinz das land wirthſchaftliche Vereinsweſen ſo entwickelt
iſt als in der Provinz Sachſen und daß in keiner Provinz die
Bereitwilligkeit für die Entwicklung der Landwirthſchaft in jeder
rer einzutreten ſo groß geweſen iſt als hier Jch will nur

wünſchen
der Geiſt des Gemeinſinns immer in ſolchem Maße vorhanden
iſt wie in dem Centralverein und daß die Kammer die Jntereſſen
der Land wirthſchaft mit derſelben Energie wahrnehmen wird
wie es der Centralverein gethan hat
behandlung der ganzen Angelegenheit halte ich eine Kommiſſions
berathung nicht für erforderlich da meine Bedenken gegen das
Statut ſo einfacher Natur ſind daß nicht eine freie Berathung
zu einer Verſtändigung
gleichgiltig
verknüpft ſind
ziehung
vergegenwärtigen was wir an Steuern haben und was für ein
Wachsthum derſelben unfehlbar noch eintreten wird Jn Zuknunſt

ſowie die Einſtimmigkeit bei den Beſchlüſſen des Central

über die Zweckmäßigkeit der Maßregel ſehr
beſonders wird von den Gegnern befürchtet

welche nicht zur Belebung der
Das Vorhandenſein de

Aus

daß in der zu errichtenden Landwirthſchaftskammer

Bezüglich der Weiter

führen könnte Es iſt nicht ſo
daß mit dem neuen Jnſtitut neue Steuern

wir haben allen Anlaß in dieſer Be
recht vorſichtig zu ſein denn wir müſſen uns

ſcheint auch die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß die Regie
rung den bisher den Kreditvereinen Förderung der Land

Prinzipiell bin ich
die Gewährung von Diäten und Reiſekoſten an die

Auch möchte ich die Beſtimmung wegen der

Wenn die Satzungen einige

Es ſprechen noch die Abgg Frhr v Erffa S r eider und
n Der Landtag

beſchließt ohne Kommiſſionsberathung in die 2 Leſung einzu
treten

Es folgte die 1 Berathung der Vorlage des ProvinzialAus
betr Einführung der Lungenſeuche Schutz

impfung für die Provinz Sachſen Der Provinzial Aus
ſchuß beantragt Der Provinzial Landtag wolle

I auf Grund des S 1 des Preußiſchen Geſetzes vom 18
Juni 1894 zur Ausführung des Reichsgeſetzes betr Abände
rung des Geſetzes über die Abwehr und Unterdrückung von
Viehſeuchen vom 1 Mai 1894 beſchließen daß nach Feſtſtellung
des Ausbruchs der Lungenſeuche in einem Rindviehbeſtande
alle der Anſteckung ausgeſetzten Thiere der Schutzimpfung
unterworfen werden ſollen

II auf Grund des 8 6 deſſelben Geſetzes einem Reglements
Entwurf betreffend die Entſchädigung für infolge der Lungen
W eingegangene Thiere ſeine Zuſtimmung
ertheilen

III den Provinzial Ansſchuß ermächtigen etwaige Aende
rungen des vorbezeichneten Reglements welche von der Ge
nehmigungsbehörde gefordert werden ſollten ſelbſtändig vor
zunehmen

IV über den Antrag der Direktion des Landwirthſchaft
lichen Centralvereins der Provinz Sachſen bei der Staats
regierung dahin vorſtellig zu werden daß in den Ausführungs
beſtimmungen ausdrücklich die Thiere an welchen die Schutz
impfung vollzogen wurde hinſichtlich der Abſperrung eine
andere Behandlung erfahren wie die thatſächlich an der
Lungenſeuche erkrankten oder diejenigen an denen man die
Nothimpfung vorgenommen hat, zur Tagesordnung über
gehen weil es nach den geſetzlichen Beſtimmungen ohnehin
als unzuläſſig anzuſehen iſt daß Thiere anf welche die Lungen
ſeuche Zwangsimpfung Anwendung gefunden hat wegen der
e Jmpfung irgend welchen Sperrmaßregeln unterworfen

werden
Hr Landeshauptmann Graf v Wintzingerode begründet

die Vorlage ehe und beantragt kommiſſariſche Vor
berathung da Verbeſſerungen ſehr wohl möglich erſcheinen Der
Landtag beſchließt ſo

4 Erſte Berathung der Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes betr
Kaufangebote für mehrere dem Ständ ehausgrund
ſtück benachbarte Grundſtücke Der Provinzial Ausſchuß
iſt nicht in der Lage den Ankauf der fraglichen Grundſtücke
oder eines derſelben zu empfehlen Die Preiſe erſcheinen zu
hoch und eine Erweiterung des Ständehausgrundſtücks erſcheint

des alten Ständehauſes an ſeinem Nordgiebel dem Be
dürfniß auf Beſchaffung von noch mehr Geſchäftsräumen
wenn es hervortreten ſollte noch auf lange Jahre hinaus
genügen dürfte Trotz der ablehnenden Meinung legt
der Provinzial Ausſchuß die Angebote zur Kenntniß vor
damit der Landtag ſeine eigene Entſcheidung zu treffen vermag
Auf Antrag mehrerer Abgeordneter wird die Vorlage einerKommiſ ſkon überwieſen um zu prüfen ob nicht der Ankauf
des einen Grundſtücks Preis 16,800 d ſ 37 95 M pro qm
zweckmäßig iſt

Nächſte Sitzung Donnerstag mittag 1 Uhr Tagesordnung

der vollzogenen Erſatzwahlen

Provinuzial Nachrichten
Magdeburg 30 Jan Herr Geheimer r

rath Gruſon Ehrenbürger der Stadt Magdeburg iſt
Durch die Lorgeſchlagene Vertheilung der Beiträge zur Unter ſtand des Patienten bedenklich ſein

wenig dringlich weil eine immer noch mögliche Verlängerung

2 Berathung der Vorlage betr Errichtung einer Landwirth
ſchaftskammer re des Landtagsvorſtandes über Giltigkeit

eit
einigen Tagen ſchwer erkrankt Nach der M Ztg ioll der Zu

d

n

m



K Erfurt 30 Jan Verkehrsſtörnungen Jnfolge desanhaltenden Schneegeſtöbers traten heute auf verſchiedenen Eiſen
bahnſtrecken in Thüringen ziemlich erbebliche Verkehrsſtockungen
ein So kamen u a heute nachmittag der Eiſenacher Perſonen
ug welcher um 1 Uhr 20 Min in den hieſigen Bahnhof ein
diſen ſoll mit 20 Minuten Verſpätung an da der Zug bei
röttſtedt und Wandersleben nur ſchwer durch den nee ge
nungen konnte Seit heute nachmittag iſt die Sekundärbahn

ſtrecce Jlmenau Großbreitenbach derartig verweht daß
der Betrieb pisgen werden mußte Wie aus Sonneberg
berichtet wird iſt henie vormittag der Zug aus Lauſchadurch Schneewehen entgleiſt Menſchen wutben nicht verletzt

Die Strecke iſt geſperrt
O Herzberg Elſter 29 Jan Der Kreistag genehmigteev mit 27 Segen 1 Stimme den Bau der nrit

ebenbahn Falkenber ortſetzungre alsder bereits vom Lnuckauer Kreiſe genehmigten Linie Luckau kro
unter Uebernahme der Zinsgaraniie von 3 o für die veran

raai Banſumme von 8,094,500 M auf 15 Jahre Den Bau
dernimmt die Eiſenbahnbaugeſellſchaft von Hennia Hartwich Coin Berlin der Betrieb ſoll im ber 1896 eröffnet werden

4 gab der Kreistag ſeine Zuſtimmung zur Uebernahme von
000 M Stammaktien für den Bau einer Kleinbahn von

Prettin über Jeſſen Schweinit nach y h unter
der Bedingung daß die Bahn über Düſſnitz geführt wird
Der Stadt Schönewalde wurden zur Ausführung der Vorarbeiten
zu der Fortſetzung dieſer Bahn von Holzdorf über Schöſnewalde

nach Dahme 1100 M t Mngladsſell 9
30 Jan nglü a Verr Lichtioch verunglückte der Pferdetreiber

Weſt phal dadurch daß er unter eine LTonne gerieth die ihm
beide Beine zerquetſchte Seine Ueberführung in das gewerkſch
Krankenhaus zu Eisleben war nöthig Der Hilfsbriefträger
Müller deſſen Thaten anſcheinend nicht ſo harmlos ſind wie
es neulich berichtigend dargeſtellt wurde iſt geſtern früh ver
haftet und heute früh geſchloſſen dem mansfelder Gefängniß zu
geführt worden

Weiſfenfels 30 Jan Kaltenbach Erbängt
m Alter von 72 Jahren iſt am 28 Jan der Kaufmann Peter
altenbach in Oſterfeld entſchlafen Der Verſtorbene war

ein eifriger Verfechter der liberalen Sache und iſt derſelben bis
zu ſeinem letzten Atbemzuge treu geblieben Als alter Achtund
vierziger mußte er ſ Z für die Vertretung ſeiner Ueberzeugung
eine langwierige Untertuchung und harte Strafe erleiden Kalten
bach war lange Zeit Mitglied des Nationalvereins und J mit

Schulze Delitzſch in regſtem Briefwechſel Der in beſten Ver
möginsverhältniſſen lebende Mühlenbeſitzer L erhängte
ſich in einem Anfalle von Schwermuth

S Eisleben 30 T Jubiläum Heute begeht HerrPaſtor Nithack an der St Petri Pauli Kirche ſein 25 jähriges
Orts Jubilä um Der Seminarchor welcher allſonntäglich
in er Kirche die Liturgie ſingt und die Konfirmandinnen
des Jubilars brachten Geſangsſtändchen Gemeinderath und Ver
tretung durch Deputationen Glückwünſche Herr Nithack war
früher Hilfsprediger bei der Geſandtſchaft in Rom und Diviſions
prediger in Berlin

Nordhauſen 30 Jan Verbrechen Jn Uftrungen
brannte geſtern früh das dem Schäfer W Heſſe gehörige Wohn
e und Stallgebaude Der in dem Hauſe wohnende Arbeiter

Vollbarth war wie die Nordh mitiheilt am Abend
zuvor mit ſeiner Frau in Streit gerathen ſo daß es die Frau
vorzog nicht in ihrem Bette ſondern im Ziegenſtalle zu ſchlafen

rüh nun kam Vollbarth in den Ziegenſtall entfernte ſich aber
ald wieder kurze Zeit darauf brannte der Stall Der nebenan

wohnende Arbeiter Dittmar bemerkte das Feuer rechtzeitig und
retteie die Frau die ſchon mit Brandwunden an Geſicht und
W bedeckt war aus dem Stalle Von den im Stalle be

udlichen Ziegen verbrannte eine gänzlich die andere ſo daß ſie
todtgeſtochen werden mußte Vom Wohnhauſe iſt nur das Dach
abgebrannt Vollbarth iſt ſeit geſtern morgen verſchwunden

Ordensauszelchnung Den bisherigen Burcau Vorſteher bei der
Provinzial Stener Di ektion zu Magndevurg Kanzlei Rath Hildenhagen
wurde der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe verliehen

Bernburg 30 Jan Das Saale Eis hat nach einer
Minheilung des Anhalter Kurier heute vormittag eine größere
Anzahl hier lagernder Kähne weggeriſſen und ſie ſtromab
treiben laſſen Ein großer Kahn liegt quer an der Eiſenbahn
brücke ein kleiner Baggerkahn ſoll ganz fort ſein

Gera 30 Jan Erſatzwahlen Die Erſatzwahlen zum
reußiſchen Landtage ſind auf den 5 März angeſetzt

Vermiſchtes
Eiſenbahnuufälle

Berlin Schneidemühl macht bekannt Am 29 d

m ren h 4 u i Rehfeldeun ausberg infolge Radreifenbruchs entgle eſind nicht verletzt Der 4 den re
r i nur Wegenicht vorgekommen Die Schleſiſche Zeitung ſchreibt vom 30 JanNach Mittheilungen Reiſender rannte der el Wiener

Schnell zug welcher um 4 Uhr 54 Min in Berlin eintrifft auf
öſterreichiſchem Gebiete ir einen auf offener Strecke liegenden
Güterzug Die vier letzten Wagen des Güterzuges wurden zer
trümmert die Maſchine des Schnellzuges wurde erheblich beſchädigt Der Durchgangswagen Wien Berlin konnte die Jod

foriſetzen Dem Schaffner des Schlußwagens des Güterzuges
wurden beide Beine abgefahren derſelbe ſtarb unter
den Händen eines im Zuge befindlichen breslauer Arztes
Lokomotivführer und der
Abſpringen

Exploſion Aus Wilna vom 30 wird gemeldet Jn einem
ben Drogueriewaaren Magazin hat infolge von Unvorſichtig

eit eines Kommis geſtern abend eine furchtdare Benzinexploſion
ſtatthyefunden Fünf Perſonen ſind todt einige ſchwer oder leicht
verletzt Das dreiſtöckige Haus iſt ſtark beſchädigi in den Nach
barhäuſern wurden ſämmtliche Fenſterſcheiben zertrümmert

es der ſofort Halten gebracht
erſpätung Weitere Störungen ſind

Der
Heizer des Schnellzuges retteten ſich durch

Ein Lloyddampfer untergegaugen
Ein furchtbares Unglück wird uns aus Bremen gemeldet

Nach einem dort beim Norddeutſchen Lloyd noch geſtern
abend eingegangenen Telegramme aus Lowestoft hat der am
29 Januar von Bremerhaven nach New York abgegangene
Schnelldampfer El be geſtern früh 6 Uhr eine Kolliſion mit
einem noch unbekannten Schiffe gehabt infolge deren er ge
funken iſt Eines der Rettungsboote iſt mit 22 Perſonen trotz
der hochgehenden See gelandet Auf ihm befanden ſich der erſte
Maſchiniſt der dritte Offizier und der Zahlmeiſter Genaue
a drivten über den Verbleib der anderen fehlen noch Eine

Reuter Depeſche will wiſſen daß über 200 Per
Nehre ertrunken ſeien Hoffentlich beſtätigt ſich dieſe traurige

richt nicht in ihrem vollen Umfange Der Nordd Lloyd
Zerdg durch den Untergang der Elbe einen ſchweren
Fige dw Das bei John Elder K Co in Govan bei

g erbaute ſchöne Schiff war der erſte der
n e un dipten erbauten ſog Schnelldampfer des

indiz Pferdekrs 9 13 m breit mit einer Maſchine von 5600
wohnlich un P und einer Beſatzung von 148 Mann überaus
ca 10 al ren C naalich eingerichtet Das Schiff das jährlich
rieſi r DOeean kreuzte iſt ſehr vtelen die es über das

eſge Meer trug wohl bekannt nun hat es an der engliſchen

Dos königliche Eiſenbahn Betriebsamt Hafen von Licata

Nach einem Telegramm aus Lowestoft befinden ſich unter
den von der Elbe geretteten Perſonen 5 Paſſagiere darunter
eine Dame und 2 VLootſen Dieſelben ſagen aus 240 Paſſa
giere und 160 Mannſchaften ſeien an Bord der Elbe geweſen
Von dem Schickſal derſelben iſt noch immer nichts bekannt Die
Elbe ſank ſofort nach der Kolliſion

Eine weitere Depeſche an den Lloyd aus Maasluis meldet
Der britiſche Dampfer Crathie von Rotterdam nach Aberdeen
iſt dort angekommen und berichtet heute früh 5 Uhr 30 engl
Meilen von Hepp 7 in Holland ſei er mit einem großen
Dampfer zuſammen geſtoßen Crathie iſt nur ein kleiner
Kohlendampfer von 120 t Er wurde ſtark beſchädigt leckte aber
nicht Er begiebt ſich heute zur Reparatur nach Rotterdam

Eine weitere Depeſche aus Lowestoft nennt als gerettet u a
die Kajütenpaſſagiere Karl A Hoffmann Grand Jsland Jan
Vera Böhmen Eugen Schlegel Fürth Anna Böcker
Bremen Zwiſchendeckspaſſagier Bothen den Weſerlootſen

Qualität bezahlt
Linsen 13 30 D

Rog
7,00 M
helle
8,50 10,00 M

8piritusV 5
32,10 Rü

dunkle

Fuattormehl

Maigestärko eineehl Fass 31,50 32,50 M
BRohbnen 19 22 A Klocosantoh

Berliner Börse vom 30 Januar
Ergänzung zu den Notirungen im gestr Abendhblatt

Rothklee 118 126 132 Mohn blau ohne Handel gran
Fhutterartikel rubig

nkleie 7,50 8,25 M
Weizengrleskleie 6,75 7,00 A

00 10,00 MI

11,00 11,50
Weizonsehalen

M
M

6,75 bis
Malzkeime

7,00 8,00 Oelkucheu
Man z 25,50 27,50 M Rüb s 43 M
Petroleum 20,00 M Solaröl 0825309 11,50 91

10,600 Itor Proz fest Kntofel wit 50 M
z m r r 51,80 DI mit 70 M Verbraueheabgabe

en M
Weizenwmehl 00 brutto incl Sack 19 00 20,00 M Roggen

mehl 01 brutto incl Sack 16,50 17,50 M

J Harte und den engliſchen Lootſen Robert Green ham den n r
3 Offizier Stolberg den 1 Maſchiniſt Heuß ell Zahl e 3 häg go Riänn Koslow 1102,100Bairische Anleihe 4 1106,300meiſter Wefer und Zahlmeiſterrendant Luſch ius Von der Fraungehw 20 Tr ſo o z eMannſchaft ſind gerettet Linkmeyer Wittig Fürth Koin Mind Fr avih S 188 be Bunte 4 r
Röhle Wennig Singer Liebert Battke Der Zu Hamb 50 r 3 ranzkaukasische 3 903060ſammenſtoß beider Schiffe erfolgte 47 Meilen ſüdweſtlich von Meiner le P arehau Wiener 10er

Olde 40 Vhlr L oose 3 127 ,40b Wladikawkas Ohblig 4 102Hawks Leuchte es war ſehr dunkel aber klare Luft An Bord Manitoba re 1933 41 150,250
der Elbe war alles zu Bett Der Stoß war furcht Ausländisohe Fonds Porthern Pao I io2i s 119,766
bar er ſchlug mitten in den Maſchinenraum ſofort Barleiia 100 Färe Lose 55 ii i 8 84,600
überfluthete das Waſſer das Untertheil der Elbe Kein et e r e e
Paſſagier der erſten Kajüte und nur 5 der zweiten wurden ſezikaver An à 100 6 75,806 8 Iuis u 8 Fr re 1931 6 102,25620
gerettet Dem Stoße folgte eine große ſchreckliche Verwirrung öen a 66 3 20 s 3 n z do 5 r
alles eilte nach den Booten Der gerettete Paſſagier Hoffmann Nesterr 1860 er Leoss h ehe 50

än 50 104,25b2 Otheilt mit Es wurden 2 Boote herabgelaſſen von denen eines el a T 33
ſofort unterging Von den Paſſagieren in dieſem Boote do do 1866 5 Isa 40b Pr is ITyp Obl a 5 724 70 b
wurde nur Frau Anna Vöcker in ein anderes Boot gerettet 9aniee ters do t B 5 72 80
Während ſich die Frauen und Kinder in den Booten einſchifften do Acdmiunieir 6 99,90v26 Banx Aetjen
ging die Elbe plötzlich unter Das Rettungsboot mit den do 400 re oore uia so ggreg ſ ſ28 500
20 Geretteten wurde während ſechs Stunden hin und her Uagnrisele Gold I h l104259 e m
getrieben und endlich von einem Fiſcherboote ans Land Cöln W u Komm 48vebracht Dentsohe Hypoth Pfandbriefe b Goun Kredit Ges 5 88 000Anbuaſt Desenuer PIdbr 4 103 10h IDanziger Privathanu 9

W G Gr B IV rz 110 3 103 500 Deutesche Grundschult s 122 50b20
Verkehrsſtörnngen J J 100,75 b Esener Kreciit 7 1131,75b20Das Eiſenbahnbetriebsamt Schwerin meldet Jnfolge v unkh 189081 3 e

Schneeverwehung iſt der Perſonen und Güterverkehr auf heuis Grundsehb ObI 4 101 30baB Königsberg Vereine 49 104 308
der Strecke Neuſtrelitz Warnemünde bis auf weiteres do do V VI 4 104,600 eipeiger Bank 65 138,508
geſperrt Deuts Hyp B Pldbr 4 I1082 10b e ühbeeker Kommerzb 121,500i e h S 5 H ttin rn Die Fk e Wiehe be 12 Nordd Grund Kredit 3 112 25640

athe Col berg iſt infolge Schneeverwehung vorausſichtlich i Hyp W Bau 4 102 80b40

Das Eiſenbahnbetriebsamt Koblen z meldet Der Trajekt Meininger Uyp Ptdb 4 102 40626 Aniſivſobr 10 220 o0ha0
betrieb Bingerbrück Rüdesheim und der Fahrbetrieb do II nukdb hiotgoo 4 105 206 I rohimedes 4 91 50620
e iſt wegen Eisgangs gänzlich v a e Hangen Hart Cperin 972eingeſtellt Gr do B Wilmersed T G ar e B III IV 3 10Das EiſenbahnBetriebsamt Stralſund meldet Die Strecken emw Uyp sau 2d 100 g vus i 231,008Wolgaſt Barth Bergen Crampas und Berge n Lauter o vn a e reren 150,e0re0
bach ſind für den heutigen Tag und vorausſichtlich bis morgen do VII VIII 1904 k 4 I05 50 be Butzke Metullinduetr 166 00bs
infolge Schneeverwehungen gänzlich geſperrt P d III re o 5 116,600 Charlotib Waeserwerk 9 184 00

Sie e cbyatans r de n eder 2 n 5 erStargard bis Lippehne und Glaſow bis Berlinchen der b 15 h r eStatt guſeiter Eiſenbahn ſurd durch S ageverwed ungen er n
drehen r Prenrkt Die Züge verkehren nur zwiſchen r e a i iarhurs Wion Gummi 20 284 75b2B

ne und KüſtrinVo r IIp A B VII XII 4 101,900 Keyling 4 Th Eisenn 5 113 7562Das Eiſenbahn Betriebsamt Blankenſee meldet Die Strecke do do V VIII 4 104 80ba6Kurtürsteudamm Ges 1295s6Blankenſee Woldegk Strasburg der Mecklenburgiſchen er e 102 10 b Veloce Iial D 4 66 25b20
i r we 0 do 44805 4 106 00 b ud w Löwo Co i8 368 09b26Friedrich WilhelmBahn iſt durch Schneeverwehungen auf pr p V A Gs Cert 3, 102 00 h M alzeretx Hp V A Gs 101,00 b Mlälzerei Wrede a 83,7die Dauer von vorausſichtlich zwei Tagen geſperrt danleurger Bann 2 66,780Das EiſenbahnBetriebsamt Krefeld macht bekannt Der Fisenbahu Stamm Aktien teuroder Kunstanetait S 94,70120

d ihre h u rort iſt von heute ab er r e 74 10b20wegen Eisganges eingeſtellt Halherset Blankenb 123 ob elner Portl Cemm 4 b 117 90b2BDrathmeldungen aus dem Auslande berichten lial Heridionnl Eb 65,126,296 r nd ürenlauett
Petersburg 30 Jan Vier Dampfer die von hier aus We e e l e egelaufen waren ſind 20 km von Reval entfernt im Treibeis Deotaehbe Figeub St Prior Stettiner Cham Pidier 18 236 0

ſtecken geblieben hoffen aber bei dem erſten günſtigeren Wind Freoſno Wareonno M 62,500 er Koln Hottw Vilv Ha ſeits 20u
e grei ere Jn Baltiſchport iſt ein Dampfer aus dem Horimund Gronau 48 NiiRalmghüits zig
uslande eingelaufen Marieub Allawkaw 65 121,40 b ekerfabr Fruusta alt L 60bBern 30 Jan Die Störungen die vurch die letzten Letpreuss Südbahu 4 118 20h26Schneeſtürme im Eiſenbahn und Poſtbetrieb hervorgerufen n 206 Norg warks a R

waren ſind faſt überall gehoben r n zAus Tonlon Marſeille Perpignan Bayonnel nnd Digonv Str I ver 39St a Berzeliusund San Sebaſtian wird ſtarker Schneefall gemeldet ehe h Bergw G eJn Tunis ſind die Straßen mit Eis bedeckt faſt im ganzen n e o 44 7s83Lande liegt Schnee lul Mieridionaux 68 ,126 10 Duxer Kohlen Kon 12 1172,006260Rom 30 Jan P der letzten Nacht ſcheiterten in dem o Miitolneero t 524 94,6002 Gelsonkireh Gussstahl à 78 b
a drei kleine italieniſche JFahrzeuge und das Dr Fien eror on mann 72,300

M iſt ein ruſſiſche Schiff Selonia mit insgeſammt 16 Perſonen infolge halt Iiäw F z ar er un Ka d l T
Unwetters Sämmtliche Perſonen wurden gerettet n b 7 31 t l ret O n Südbahn i e la Vehuhuirh tSualvahn nowrazlaw Steinsalzhb 50 hLetzte Telegramme n e o e tie W in Königin AarienhütteParis 31 Jan 23 Senatoren beſchloſſen gegen die Werrabahu hoo o m Wilhelm eonvl 116 vor
Beerdigung Canrobert s auf Staatskoſten zu pro jegenb Frior Obligationen 49 Fr l s
teſt iren da Canrobert ein Mitſchuldiger an dem Staats ſ ie Ob v S gar 8 66 obee opoldsgrub Edderite 42 94 60 20
ſtreich geweſen ſei do Mittelmeerb sur 4 6960 hein ohe Staub l it C 10 128,90b

emberg C it 6,50Paris 30 Jan Das Civilgeericht hat auf Anſuchen des r e e 69 Oblig v Indust u Berg w Gos
erzogs von Chartres die Entmündigung ſeines do Krguanzungen s 98,400 a Elokitr Gesolſsch 9 108 50 be
ohnes Herzogs von Orleans ausgeſprochen do Gold Pr 4 04,400 aschersleb Kaliwerke 5 104,6060

z Oesterr Lokalbahn 4 1104,000 Bochumer Gussstahl 4Rom 30 Jan Zwei Bataillone mit 1268 Offizieren und o Nordwesthuhnf 6 Desenuer Gas
Mannſchaften gehen abends von Neapel ab mit der Be Südöster Bahn Lomb 3 71 4 b Dortmunder Union 5 III 6og
ſtimmung nach Maſſauah do Obligationen 5 II08 ber Berl Pterdeb Lu II 4 100 206g 9 Unat Gor u uhu 5 Hamb Packettahrt 4 16 750j do do Gold O 4 60o6ß lLaurahütteKonſtantinopel 31 Jan Wegen des b u l g i i ſ ch en do Eisenb 8Silb A a 101,206 Naphis Obligettonen
Acciſengeſetzes werden nun türkiſcherſeits die bulgariſchen angorod Dombr gar 4713104 900 Norddeutseher lioya 4
Einfuhrartikel mit do ppeltem Zoll belegt Kosl Woroneseh Obl 4 jio1,250 Oberschl Eisen Iud 4 103 600

9 K Churk Asow Obl 4 v Tiele Winkler 4 1102 606Belgrad 31 Jan Heute erſchien zum erſten male hier Krrek Kion 9 102 80baB Westt Gruben Verein s
ein deutſches Tageblatt die BelgraderZtg Sie Masco KursK 4 98,506 Ioologischer Gurton I 6
widmet ſich vornehmlich der Beſprechung der volkswirthſchaft Wagsserstünde beemtet über unter An
lichen Verhältniſſe der Balkanländer

Zäſte ein vorzeitiges Grab gefunden
Fass Hallesche Weizenstürke 32,00 34,00 nneh

u r Fall Wuch

stand

e Artern Brüekenpegel 29 Jan 530 Jan 2Handel Gewerbe und Verkehr Webeetels örerpee terdo Unterpegel 1 96 0,60 136 sDividenden Der Aufsichtsrath der Porzellanfab rik Trotha 30 Jan 24 31 Jan 2,12 2 2Kahla erklärt wieder 12 Proz Dividende Die Verwaltung der Alsleben Oberpegel 29 Jan 2,66 30 an 2,56 10 a
Nürnberger Vereinsbank erklärt 9 Proz Dividende Der do Unterpegel f 2,56 30 26Aufsiehtsratn der Breslauer Strassenbahn beschloss e Bernburg 3,33 320 1338,600 M Mehrabsehreibungen 14,300 M blehrzahlungen an die Stadt Kalbe Oberpegel 2,12 1,84 28
und 6000 A grösseren Vortiag eine Dividende von 8 Proz gegen do Unterpegel 1,96 e 10
7 Proz im Vorjahre vor uschlagen

e Moldau Iser Eger Blhe

Rärse zu Halie am 31 Janvar all Wuehs an Fali WuehP re las mit Anss hlues der MAnklergehühr für 1000 kg noko Budweis 29 054 rorgau 80 O52 zu
Weizen ruhig 119 127 AI alter und feinster märkischer Prag Wittenberg l 28 15über Notiz ünnhweizen 115 123 d Jungbunzlau 90,04 1 I Rosslau 0,96 10Koggen ruhig 114 18 4 v v t 4 v e 3Gerste watt Brau 135 156 II feinste feinfarbige 168 Al Brangeie Se Twigermünae 138

lFunttergerste 100 115 M Meiniek Wittenberge 235 1Hater rahig 114 130 M Leitmeritz BDömitz Peg 29 1,78 3Mais ameriknn MAlixet M Donaum nis 119 125 àl Aussig 30 0,16 23 er 30 3,07 110Kaps M Sommer rüben A Erbsen Dresden 1,451 3Viktoria Oan 138 156 I Bernburg Eisstopfung Aussig Treibeis Dresden starkes Treibeis
P roise für 100 44 velio Torgau starker Grundeisgang Ria sslau starkes PTreibeis Magd burg

i 8 starker Eisgang Tangermünd starker Eisgang Wittenberge arkesümmeol l ausschl Sack 60 62 M Stürke einschl Eistreiben Dömitz Treibeis stark Lauenvüurg Eisstand Trotha Eis



vie Deutsche Gasglühlicht Aktiengesellschaft

Patent Auer C Berlin Molkenmarkt 5
m Segen ne Art hesger Frnn Aktiengesellschaft ButzkoC Hoflieferant Erste Deutsche Gasgiunili
Ferireterin der Wenen Deutschen Gasgiünlicht GCompagnie

Firma Billeit Vertreterin von Gau
Patentverletzung ngere

In der Klagesache gegen die Vertreterin der Neuen Deutschen Gasglühlicht Comp

einer fiskalischen Strafe von 1000 Mark
untersa t für die Dauer des Prozesses solche Bunsenbrenner für Gasglühlicht m Beleuchtung gewerbmàssig her

erkehr zu bringen oder zu gebrauchen v geren ein feeter Körper ganz oder zum Thel i

vertigune ger Beklagten bei Vermeidung
Zuwiderhandlun
zustellen feilzuhalten in

h und andere mehr
sowie gegen mehrere auswärtige Firmen

Aktiengesellschaft Stobwasser
cht Industrie Trendel Firma Benas

Aschner Go System Dr Blücher
Klage wegen

io ist auf Antrag der Deutschen Gasglühlicht Aktiengesellschaft Molkenmarkt 5 im Wege der einstweiligen

tür jeden Fall der

oder oberhalb der Brennermündung zu dem Zwecke angeoränet ist um Explositionen in der Flamme oberhalb der Brennermündung und damit das Geräusch der Flamme zu beseitigen und bei denen um
den festen Körper eine Kapsel angeorädnet ist über welche das unter
Flamme zu vichern

nde des schlauchförmigen Glühkörpers zu dem Zwecke gezogen wird um die richtige Lage desselben zur heissesten Zone der

Die Deutsche Glasglühlicht Aktiengesellschaft wird nunmehr auch gegen äiejenigen
Abnehmer nachgemachter Brenner und Glähkörper mit Klage vorgehen
gewerbsmässig in ihren Läden Werkstätten Wohnungen ete gebrauchen
Gothaer Lebensversicherungs Bank

ätteste deutsche Lebensversicherungs Anstalt
Versicherungsbestand am 1 Dezember 1894 671 Millionen HlIarkK r
Ausgezahlte Versicherungssummen seit 1829 267 Millionen Mark

Vertreter in Halle Saale Dr Wilhelm BRasch Steinweg 25

KHinderheilſtätte zu Salzungen 5

Grosse Lotterie
Ziehung am 8 nud 9 März 1895 zu Meiningen

Hauptgewinn i W v 50000 Mark
Jowie ca 5000 weitere größere und kleinere Gewinne

W Looſe nur 1 Mark

S Liſte 20 Pfg extrahält vorräthig Otto Hendel Sortiment Malle Markt 24

S Hol Kalligraph Pixs
e Schreib ILehr Methode

Laohre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse

Welche dieselben
ad

G Uauptgew ev 9 9 9 9 Mark

I Klasse in Berlin 14 u 15 Vebruar

Grosse Trierer Geld Lotterie
II S 10 April 1895

Haupttreffer 300000 200000 100 000 Mark etc
Original Loose für I Ziehung gültig

/s
Original Voll Loose für beide lassen gültig

W a l s20 10 5 2,50 Mk 40 20 10 5 MKPorto 10 Pfg Gewinnliste 20 Pfg für jede Klasse ad
Bankgeschäft Peter Loewe Berlin Mohrenstr 42

whgr i lü c k p ter ber
Morgen Kleider u Unterröcke

verkaufe ich um damit zu räumen in tadelloser Beschaſſenhett undDeutseh Latein Ropi und Rundschrift ferner wester Waare zu ausser ordentlich herabgesetzten Preisen
Diniache und doppelte Buchführung

Streng durchgeführtes System des Rinzel Dnterrichts
Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges IonorarF Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18 d

Staatl beaufs Beamtenschule
zu Langebrück bei Dresden

gegr 1888

Vorb für die Annnhmeprüf bel Post und TVisenbahn und
Eirnj Freiw Früf Anmeldungen für Ostern bald erbeten persönliche

Vorstellung erwünscht Internat adLangebrüchk im Jan 1895 Alfred Pache Dir
Teichmann Dr Rothsche Privatschule L eiprig

Univerſitätsſtraße 26 Fernſprechnummer 2059
Nealſchule Reifezengniſt berechtigt zum einz Dienſt mit Pro

aymnaſial und Vorſchulklaſſen Penſionat Beſte Referenzen Ausführliche
Berichte auf Wunſch Beginn des 72 Schuljahres am 23 April

Direktor Dr Roth ad
Verechtigte Lad Schule Marienberg zu Helmſtedt

erzogthum BraunſchweigBeginn des Sommerſemeſters Dienstag den 23 Avpril des Wiuter
ſemeſters Dienstag den 15 October Jahresfrequenz 311 Schüler
Kleine Klaſſen weil Parallelabtheilung A Landwirthſchaftsſchule Vl
eine fremde Sprache Franzöſiſch Berechtigung zum einjähr Militär
dienſt B Landwirthſchaftliche Fachſchule Kl 1 mit je halbjährigem
Kurſus Nähere Auskunft durch Director Dr Kremp az

Pomologisches Institut Reutlingen

Gürtnerlehrünſtalt S e gerBaumwäüärter Kurſus den 5 März 1895
Staktuten gratis Der Director Fr Lucas ad

W BPreisverzeichniſſe über Vaumſchulerzengniſſe aller Art
über Sämereien Gartengeräthe Bücher u ſ w gratis zu Dienſten

E Schönheit des Antützes
wird am sichersten erreicht und gepflegt durch

Leichner s
Mettpuder S

Leichner s Hermelin Puder
Diese bertihmten Gesichtspuder werden in den hböchsten Damenkreisen
und von den ersten Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet sie geben
der Haut ein rosiges jugendschönes blühendes Anssehen und man
sieht nicht dass man gepudert ist Nur in geschlossenen Dosen in der

Fabrik Berlin Schützenstr 31 und in allen Parfumerien t
Man hüte sich vor Nachahmungen

L Leichner Berlin Iief d Königl Theater

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

ar Sterckhkmner
Leinen Wäsche und Aussteuer Handlung

und Carneval Artikel
W Man verlange Preisbuch S ad

Cotöllon en Benedictus Dresden

rarbenfabriken v friedr Bayer a C2 Elberfelch
Ausserordentlich hoher Nährwerf Leichte Verdauſichkeitl

Wichtig für schwächliche Personen Reconvale scentent

oits besfimmtem Gehalt an

hergestellt durch

Gebr Stollwereck Köln
Der Nahrwert von Chocolade Cacao wird ganz

besonders erhöht durch den Zusatz von

Somabtoe
farbenfabriken Friede BayeraC Elberfeld

einem aus Fleisch bereiteten geruch und geschmacklosen

Nahrmittel
t Klinisch geprüft und empfohlen bei

Bleichsucht Magenkrankheifen Tubereuloss
für schwächliche Kinder und Reconvalescenten

ärztlichers

Ab Roy eMieden ſagen Soler cher Cecse

Das Loos II Große Lotterie

nur zum VBeſiender Kinderheilſtätte
in Salzungen

Gewinne im Werthe
166,666 M

i W v
50,000 Mark

Looſe à 1 Mk
11 Looſe für 10 MkMark Porto u Liſte 20

4 extra verſendet
11 Looſe für F A Schrader
10 Mark HauptAgentur ad

28 Looſe für Haunover
25 Mark Gr Packhofſtraße 29

Hoven Schon Apparat
D R P 13890

Oesterr Pat 1884
Ungar Pat 38328

Tausende in Gebrauch
Liste mit an
nungen gratis
franko I MK Nach
nahme extra 30
3 Stück Mk 2,70 froa

Vorzüge
Eingehängte Beia

Kleider spannen sich in
Folge eigener Schwersa
wodurch Faften Knicks
und Knies vermieden
werden Der Stoff geht

i nichtein Beinkleider
h stets wie frisch

h bügelt Im Kleider
h schrank nehmen sie

h sehr wenig Raum ein
Hervorbolen auch gang
von hinten äusserst be

à qguem ohne darvor
bhbaäangende abnehmen z

müssen Beinkleider
jeder Stärke und Breita
können eingespannt
werden

Hosenschoner
aufgeh

Beinbleid

Construction einfach dauerhaft un
elegant Beschläge vernickelt Holztheilo
Ebenbolz Imitation Zu bezieben von

D R Hartmann
Weissensee Berlin 4

M

Anerkennungssehreiben
Ihren Hosenschoner habe ich erbalten

I ersuche mir noch 1 Dutzend solche
Hosenschoner p Nachnahme zu senden

Landshbut i Bayern 1 9 94
Alois Kohindörfer ar

Die Expedittionen der Saale Zeibefinden ſich Beltuns

Gr Ferlin Pene Nromenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


